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Gold: Das ist meine Kaufzone!
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Liebe Leserin, lieber Leser,

in meinem Video mit dem Titel „Silber: Das sieht kritisch
aus!“ habe ich mir den Silber-Markt genauer angesehen. Und
tatsächlich hat Silber am Dienstag noch einmal deutlich
nachgegeben und die wichtige Unterstützung bei 64 US-Dollar
nicht nur erreicht, sondern sogar unterschritten. Genau auf diese
Marke kommt es jetzt an.

Die entscheidende Frage ist, ob es sich nur um einen kurzfristigen
Fehlausbruch handelt oder ob wir einen nachhaltigen Bruch dieser
Unterstützung sehen. Sollte Letzteres eintreten, wird für mich die
größere Nachkaufzone im Bereich zwischen 45 und 55 US-Dollar
aktiviert. Dort werde ich dann auch wieder offensiver Silber für
mein langfristiges Depot nachkaufen. Mehr Details dazu findet Ihr
im Video.

Doch während viele Anleger derzeit auf Silber schauen, hat sich
auch bei Gold einiges getan, leider zum Negativen. Denn auch dort
hat sich das Chartbild zuletzt deutlich eingetrübt. In der
vergangenen Woche haben wir einen wichtigen charttechnischen
Bruch gesehen. Die Marke von 4.400 US-Dollar wurde nicht nur
auf Tagesschlusskursbasis, sondern auch auf
Wochenschlusskursbasis unterschritten. Das ist aus
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charttechnischer Sicht ein negatives Signal und eröffnet weitere
Kursziele auf der Unterseite.

Die erste wichtige Unterstützungszone liegt jetzt im Bereich
zwischen 4.000 und 4.100 US-Dollar. Hier sind in der
Vergangenheit immer wieder Käufer in den Markt gekommen und
ich kann mir gut vorstellen, dass wir dort einen ersten
ernstzunehmenden Stabilisierungsversuch sehen werden. Sollte
diese Zone allerdings nicht halten, ergeben sich weitere Kursziele
bei rund 3.880 US-Dollar und im Extremfall sogar im Bereich
zwischen 3.300 und 3.500 US-Dollar.

Der Hauptgrund für die aktuelle Schwäche ist aus meiner Sicht das
Zinsumfeld. Die Renditen 10-jähriger US-Staatsanleihen sind
inzwischen wieder auf über 4,5% gestiegen, während die Renditen
der 30-jährigen Laufzeiten sogar oberhalb von 5% notieren. Noch
wichtiger für Gold ist allerdings der Realzins, also der Nominalzins
abzüglich der Inflation. Dieser liegt aktuell wieder deutlich im
positiven Bereich.

Positiver Realzins belastet Gold | Quelle: Fed of St. Louis

Und genau das ist ein Problem für Gold. Solange Anleger auf
sichere Staatsanleihen real eine positive Rendite erzielen können,
sinkt der Anreiz, zinslose Anlagen wie Gold zu halten. Die enge
Verbindung zwischen Gold-Preis und Realzins war in den
vergangenen Jahren zeitweise aufgehoben, doch aktuell scheint der
Markt wieder deutlich stärker auf steigende Zinsen und den
gleichzeitig festen US-Dollar zu reagieren.

Für mich persönlich wird Gold deshalb im Bereich um 4.000 US-
Dollar wieder interessant. Sollte sich dort eine Stabilisierung
abzeichnen, werde ich beginnen, erste Positionen aufzustocken.
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Kommt es dagegen zu einer stärkeren Korrektur in Richtung 3.300
bis 3.500 US-Dollar, würde ich diese Schwäche nutzen, um für
mein langfristiges Depot noch einmal deutlich größere Nachkäufe
zu tätigen.

Mein Ansatz bleibt also unverändert

Nicht dem Markt hinterherlaufen, sondern klare Kaufzonen
definieren und geduldig auf Chancen warten. Gerade bei volatilen
Anlageklassen wie Gold und Silber zahlt sich diese Disziplin aus
meiner Erfahrung langfristig aus.

PS: SpaceX wird das Event der Woche und ich liefere Updates dazu
in meiner „Hell investiert“-App – 100% kostenlos → jetzt
anmelden & App downloaden...

Offenlegung wegen möglicher Interessenkonflikte:

Der Autor ist zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Kommentars in den folgenden besprochenen Wertpapieren bzw.

Basiswerten investiert: Gold

Weitere Informationen dazu findest Du hier...
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